
— 116 —

Niederlassungen der Franzosen, der Engländer und
der Portugiesen.

Jfnnerafrika.
1. Die Bewohner der Oasen in der Sahara leben

teils in ummauerten Städten, teils als Zeltbewohner auf
ihren zahlreichen Weiden. Ihr Reichtum besteht in Kamelen,
Schafen und Ziegen.

2. Nigritien oder Sudan, im Süden der Sahara,
umfaßt in der Richtung von Osten nach Westen eine große
Anzahl von Negerstaaten. Die wichtigsten derselben sind:
Bornu und Bagirmi, am Tsadsee; Darfor, östlich,
sowie Sokoto und Massina, westlich davon. Timbuktu
(13,000 Ew.), die bedeutendste Stadt des Staates Massina,
im Gebiete des Niger, ist ein Centralpunkt von meh-
reren Karawanenstraßen.

3. Das Hochland südlich von diesen Staaten ist noch
wenig erforscht.

Deutscke Sckutzgebiete in Afrika.
1. Das Togogebiet an der Sklavenküste.
2. Das Kamerungebiet.
3. Angra-Pequena.
4. Das Gebiet au der Ost-Küste.

Amerika.
36,4 Will qkm (4 Europa), 122 Mill , auf 1 qkm

3 Einw.
Amerika erstreckt sich in der Richtung von Süden nach

Norden in einer Länge von etwa 15,000 km. Es reicht
weiter nach Norden und Süden, als die anderen Weltteile


